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Passfestungen Maloja-Bergell
Sperren Ofenpass und Lavin

Passfestung Albula
Kommandobunker Alvaneu
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My thos
Festung Engadin

 



My thos
Festung Engadin
Unbekannte Geschichte 

Die Bergeller und Engadiner Wehrbauten des Mittelalters grüssen weithin sichtbar 
in die Landschaft: Castelmur, Tarasp, Steinsberg, Guardaval, Spaniola und die 
Fortezza auf ihrem Hügel über Susch. Während Wanderer auf den Pässen noch 
Schützengräben des ersten Weltkrieges erkennen können, sind alle nach 1936 
gebauten 42 modernen Festungen so gut getarnt, dass sie kaum je wahrgenommen 
werden. Kunstmaler wie Hans Erni haben die künstlichen Felsen vor den Scharten 
täuschend echt bemalt, Bunker wurden als alte Ställe getarnt. Ein Angreifer sollte 
mit Feuer überrascht werden, aus sicheren und nicht erkennbaren Stellungen.  
Und das treffsicher auch bei Nacht und Nebel.

Die Felswand am Malojapass musste ihr Geheimnis nie offen zeigen…

Die guten Tarnungen und die Geheimhaltung der Standorte – ein Werk im Bergell  
und zwei Werke im Engadin sind noch immer nicht zugänglich – haben dafür  
gesorgt, dass Bewohner und Freunde der Region sehr wenig über die hohe Wehr-
haftigkeit von Bergell und Engadin wissen.  
Das Tourismusprojekt MYTHOS FESTUNG ENGADIN öffnet nun die Panzertüren der 
unterirdischen Welt der Festungen. 2021 gibt es ein dreitägiges Angebot, aber auch 
Tagesführungen. Ab 2022 sind auch Führungen und Wanderungen geplant, die 
zeitlich vom Mittelalter bis zum modernsten Minenwerfer Bernina von 2003 führen. 
Das Bergell und das Engadin haben tief unter Fels eine grossartige und bis heute 
noch vielfach unbekannte Geschichte zu erzählen.

Die Burgruine am Ofenpass, der alte Stall in Maloja – alles sorgfältige und ins Landschaftsbild  
passende Tarnungen von Festungen des zweiten Weltkrieges. Mehr darüber: www.pro-castellis.ch



Die stärkste Passfestung Graubündens

Tageswanderung von den Schützengräben
von 1915 zu den drei Festungen von 1938

Die Festung Maloja besteht aus drei einzelnen Festungswerken, die sich gegen-
seitig schützen. In Ihrem Feuer liegen als Hauptziel die Sperren an der Passstrasse: 
Eine Panzersperre und zwei weggesprengte Strassenstücke.  
Wir beginnen die Tageswanderung im Essraum des Hauptwerkes Maloja Kulm bei 
Kaffee und Gipfeli mit einer Einführung. Dann wandern wir zum Bunker «Strasse», 
von dem aus die Sprengung der Strasse betätigt werden konnte und den Schützen-
gräben des Stützpunktes «Villa Baldini» von 1915.  
Mittagessen im neu restaurierten Hotel KULM mit regionalen Spezialitäten. Am 
Nachmittag Wanderung zum Gegenwerk «Kaverne». Im Kommandoposten der 
Bergeller Infanterieeinheit begegnet uns die Armee der 90er Jahre. Schlussapéro 
auf dem Artilleriebeobachter von 1915 mit traumhaftem Blick ins Bergell.

Tageswanderungen 2021 zu den vier Bergeller 
Festungen, 7. / 11. August und 2. / 6. Oktober, jeweils 09:00 Uhr



Eine «Burgruine» und ein «Felskopf»...

Führungen zu den getarnten Festungen  
am Ofenpass und in Lavin

Die beiden Sperrstellen von Ova Spin und Lavin sind noch bewaffnete Sperren 
von nationaler Bedeutung. 2021 werden sie erstmals für das Publikum geöffnet.
Sie zeigen Kampfbauten des ersten Weltkrieges, des zweiten Weltkrieges und 
einen Minenwerfer aus der Zeit des Kalten Krieges. 
Im Vorbeifahren sehen wir die Festungen des 16. und 17. Jahrhunderts  
«La Serra» und «Fortezza Rohan». Mittagessen in Ova Spin. Am Nachmittag 
Fahrt zur grössten «Toblerone»-Talsperre Graubündens und zum grossen Haupt-
werk «Lavin links».

Tagesfahrten 2021 nach Ova Spin und Lavin 
mit Kleinbus, 8. / 12. August und 3. / 7. Oktober, Maloja ab 08:00 Uhr, 
Zusteigen Bahnhöfe St. Moritz 08:30 Uhr, Zernez 09:10 Uhr

Am Ofenpass: Eine feuerspeiende «Burgruine» und ein Festungsminenwerfer von 1968.



Passfestung Albula und der  
moderne Kommandobunker alvaneu
Der geheimnisvollste Steinhaufen  
Graubündens öffnet sich...

Das einzige dreigeschossige Infanteriewerk des Kantons «Albula Strasse»  
ist als Steinhaufen getarnt. Es ist restauriert und mit den originalen Waffen und 
Geräten eingerichtet. Einführung in die Sperrstellen von Livigno bis Thusis.  
Bei guter Witterung Wanderung zur Passfestung «Albula links».  
Mittagessen in Preda. Entlang der Albula nach Alvaneu, wo gerade das Museum 
im grossen Kommandobunker eröffnet wurde: Ein langer Stollen führt durch  
die Ereignisse des Kalten Krieges.  
Die Besucher fassen ein Tablet und machen interaktiv auf eigene Faust ihre 
Entdeckungen in der grossen und modernen Anlage.

Tagesfahrten 2021 zur Festung Albula und zum 
Brigadebunker Alvaneu mit Kleinbus, 9. / 13. August und 4. / 8. Oktober, 
Maloja ab 08:00 Uhr, Zusteigen Bahnhöfe St. Moritz 08:30 Uhr,  
La Punt 08:45 Uhr

Stollen zum Thema des Kalten Krieges und selbständiges Erkunden des KP mit dem Tablet.



Das Angebot der  
Festungswochen 2021

Es werden vier dreitägige Führungen angeboten mit den vorstehend beschriebenen  
Exkursionszielen Maloja, Ofenpass und Lavin und Albula. Ausgangspunkt ist 
Maloja, wo die romantischen Hotels Schweizerhaus und Kulm Pauschalen für die 
Teilnehmer anbieten.

Exkursion 1 7. – 9. August  Exkursion 3 2. – 4. Oktober
Exkursion 2 11. – 13. August  Exkursion 4 6. – 8. Oktober

Teilnehmer mit Wohnsitz in der Region können die vier dreitägigen Exkursionen 
auch ohne Hotel buchen. Es gibt für sie am zweiten Tag Zusteigmöglichkeiten bei 
RhB St. Moritz und Zernez, am dritten Tag in St. Moritz und La Punt.
Der Bus hat 14 Plätze. Wo freie Plätze bestehen, können auch einzelne Tages-
ausflüge gebucht werden.

Dreitägige Exkursionen 2021  
7. – 9. / 11. – 13. August, 2. – 4. / 6. – 8. Oktober

Anmeldung

Anfragen

Hinweise

Preise

Mehr Info

Exkursion: Die Teilnahme für die dreitägige Exkursion muss 
bis zwei Tage vor Beginn gebucht sein:
BREGAGLIA ENGADIN TURISMO 
Telefon 081 822 15 55 
info@bregaglia.ch

für freie Plätze einzelner Tagesausflüge: 
Erst am Vortag anfragen und bis 16:30 Uhr bestätigen lassen bei: 
BREGAGLIA ENGADIN TURISMO 
Telefon 081 822 15 55

Beschränkte Teilnehmerzahl von 14 Personen pro Führung.  
Temperatur in der Festung 11°C.  
Gutes Schuhwerk und Regenjacke erforderlich.

Exkursion dreitägig inkl. Mittagessen und Bus  CHF 360.– 
Tagesausflug bei freien Plätzen  CHF 120.–

Tagespauschale Hotel inkl. Frühstücksbuffet: 
Schweizerhof August EZ   CHF 190.–  DZ   CHF 300.– 
Schweizerhof Oktober EZ   CHF 170.–  DZ   CHF 250.– 
KULM August EZ   CHF 160.–  DZ   CHF 250.– 
KULM Oktober EZ   CHF 140.– DZ   CHF 200.– 
www.schweizerhaus.swiss 
www.malojakulm.ch

www.pro-castellis.ch 
www.festung-albula.ch 
BREGAGLIA ENGADIN TURISMO 
Telefon 081 822 15 55 
info@bregaglia.ch

Unsere dreitägigen Exkursionen


